
Geschäft 3286A  
  
Bericht an den Einwohnerrat  
vom 26. Februar 2003 
  
betreffend 

Wahlen und Abstimmungen 

Richtlinien und Regelungen betreffend 

§         Gemeinsamer Versand von Abstimmungs- und Wahlempfeh lungen  
§         Temporärer Plakatanschlag bei Wahlen und Abstimmung en 
§         Durchführung von politischen Stand- und Werbeaktion en im Vorfeld zu 

Abstimmungen und Wahlen  
  
1. Ausgangslage  
  
Anlässlich der Sitzung vom 22. Januar 2003 hat der Einwohnerrat über die vom Gemeinderat 
unterbreiteten Richtlinien und Regelungen beraten. 
  
Das Parlament kam zum Schluss, dass die vom Gemeinderat vorgeschlagene anteilmässige 
Beteiligung der Parteien und politischen Organisationen an den Kosten des gemeinsamen 
Versands von Wahl- und Abstimmungsempfehlungen für diese nicht verkraftbar sind. Das heutige 
Angebot des für die Parteien und politischen Organisationen kostenlosen Versandes von Wahl- 
und Abstimmungsempfehlungen müsse nach Auffassung des Einwohnerrates beibehalten 
werden.  
  
Aufgrund der gewalteten Diskussion hat sich der Gemeinderat bereit erklärt, die Richtlinien 
zurückzunehmen und im Sinne der eingebrachten Anträge und Vorschläge zu überarbeiten.  
  
Zusammenfassend geht es dabei um folgende Punkte: 
  

1.       Für die politischen Parteien und Organisationen muss der Versand von Wahl- und 
Abstimmungsempfehlungen kostenlos sein. 
 

2.       Bei Abstimmungen müssen mindestens 3 Parteien / Organisationen ihr Interesse für 
einen gemeinsamen Versand anmelden. 
 

3.       Bei Wahlen findet immer ein Versand statt. 
 

4.       Die Standorte der Plakatanschlagstellen sind in den Richtlinien aufzuführen. 
  
2. Die überarbeiteten Richtlinien  
  
Die im Parlament eingebrachten Anträge wurden in den beiliegenden überarbeiteten Richtlinien 
und Regelungen berücksichtigt.  
  
Im Detail handelt es sich um nachstehende Anpassungen (Anpassungen fettgedruckt): 
  

Änderungen in Ziffer: 2. Gemeinsamer Versand von Abstimmungs- und Wahlempfehlungen 
  
a) Für eidgenössische, kantonale und kommunale Wahlen und Abstimmungen organisiert die 
Gemeindeverwaltung einen gemeinsamen Versand von Wahl- und Abstimmungsempfehlungen 
der politischen Parteien und Organisationen. Die Kosten für Couverts, Verpacken und 
Versand werden durch die Einwohnergemeinde getragen . 
  
b) Bei Abstimmungen wird ein gemeinsamer Versand durch geführt, wenn mindestens 
drei politische Parteien / Organisationen ihren Bed arf anmelden . 
  
c) Bei Wahlen findet immer ein Aussand statt.  
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Änderungen in Ziffer: 3. Temporärer Plakatanschlag im Vorfeld zu Wahlen und Abstimmungen 
  
b) Bei Abstimmungen wird ein temporärer Plakatanschlag  durchgeführt, wenn 
mindestens drei politische Parteien / Organisatione n ihren Bedarf anmelden . 
c) Bei Wahlen findet immer ein temporärer Plakatanschl ag statt.  
  
f) Der temporäre Anschlag von Plakaten ist für die politischen Parteien und Organisationen 
kostenlos. Die Plakatanschlagstellen befinden sich an folgende n Orten:  
  

3. Antrag  

  
Gestützt auf diese Ausführungen beantragt Ihnen der Gemeinderat 
  
zu beschliessen:  
  
1.    Die einwohnerrätlichen ‚Richtlinien für den gemeinsamen Versand von Wahl- und 

Abstimmungsprospekten der politischen Parteien auf den Platze Allschwil’ vom 29. November 
1972 werden per 31. März 2003 ausser Kraft gesetzt. 

2.    Die vom Gemeinderat überarbeiteten und per 1. April 2003 in Kraft zu setzenden Richtlinien 
und Regelungen betreffend ‚Gemeinsamer Versand von Abstimmungs- und 
Wahlempfehlungen, Temporärer Plakatanschlag und Durchführung von politischen Stand- und 
Werbeaktionen im Vorfeld zu Abstimmungen und Wahlen’ werden gutgeheissen. 

  

Beilage: 
Richtlinien und Regelungen betreffend Gemeinsamer Versand von Abstimmungs- und 
Wahlempfehlungen, temporärer Plakatanschlag und Durchführung von politischen Stand- und 
Werbeaktionen im Vorfeld zu Abstimmungen und Wahlen 

Standort:  Anzahl Anschlagfl ächen:  
-          Parkanlage Lindenplatz  12 
-          Einkaufszentrum Paradies  12 
-          Gemeindezentrum  12 
-          Sportplatz Gartenhof  12 
-          Tramhaltestelle Ziegelei  16 
-          Tramhaltestelle Kirche  16 
-          Dorfplatz  16 
-          Schulhaus Sch önenbuchstrasse  4 
-          Sportplatz Baselmattweg  4 

    GEMEINDERAT ALLSCHWIL  
Die Präsidentin:       Der Verwalter: 
Ruth Greiner           Max Kamber 
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